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Neu erschienen
Rundbrief

Die AG Rechtsextremismus/Antifaschismus beim Parteivorstand der
Linkspartei.PDS stellt Heft 3/06 ihres Rundbriefes unter den Titel »Verpaßte
Chancen? Der Anfang vom Ende der Weimarer Republik«. Das Heft enthält
dazu Beiträge von Reiner Zilkenat (Das Jahr 1931 – Die Weimarer Republik am
Scheideweg), Kurt Finker (Der »Stahlhelm – Bund der Frontsoldaten« und die
»Harzburger Front«), Dirk Burczyk (Bündische Jugend in der Weimarer
Republik) und Rolf Richter (War die ASPD eine antifaschistische Partei?).
Außerdem u.a.: »Eine notwendige Wortmeldung zu der Ausstellung ›Flucht,
Vertreibung, Integration‹« von Renate Hennecke, einen Beitrag von Günter
Wehner über »Die ›Kampfgemeinschaft für Rote Sporteinheit‹ gegen den
Mißbrauch der olympischen Idee 1936« sowie einen Literaturbericht von Karl-
Heinz Gräfe über »Neue Veröffentlichungen zum Holocaust«.

Rundbrief, Heft 3/06, 59 Seiten, kein Preis angegeben

Bezug: AG Rechtsextremismus/Antifaschismus beim Parteivorstand der
Linkspartei.PDS, Kleine Alexanderstr. 28, 10178 Berlin, Tel.: 030/24009447,
Fax: 030/24009215, E-Mail: r.zilkenat@gmx.net

Geheim

Heft 3/2006 der Quartalszeitschrift enthält ein Dossier zum KPD-Verbot 1956.
Unter dem Titel »Das Damoklesschwert« schreibt Erich Buchholz über den
Prozeß und seine Folgen. Er hält fest: »Das KPD-Verbot stellt eine Bedrohung
jeglichen Bemühens um eine Alternative zu den derzeitigen politischen und
ökonomischen Verhältnissen in der BRD dar, weil solches als
›Durchgangsstation‹ zu einer anderen Republik aufgefaßt werden kann, was
den Aussagen des KPD-Verbotsurteils unterfiele.« Rolf Gössner veröffentlicht
»20 Thesen zu Funktionen, Folgen und Fortwirkung des KPD-Verbots«.
Außerdem u.a.: Ricardo Alarcon über den Bush-Plan zur »Unterstützung für ein
freies Kuba«, Gerhard Feldbauer über Versuche der USA, unter den
Bergvölkern Vietnams Aufruhr gegen die Staatsmacht zu schüren.

Geheim, Heft 3/2006, 28 Seiten, 4,30 Euro (Abo 19,40, erm. 14,30 Euro)

Bezug: Geheim-Magazin c/o Michael Opperskalski, Postfach 270324, 50509
Köln, Tel.: 0221/2839996, Fax: 0221/2839997, E-Mail: abo-
probeexemplar@geheim-magazin.de
https://www.jungewelt.de/artikel/74821.neu-erschienen.html
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